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Antrag auf Zulassung eines

Fahrzeugs

Hochsauerlandkreis

der Landrat

Kfz-Zulassungen und

Fahrerlaubnisse

1. Grundsätzlich vorzulegende Nachweise

  Identitätsnachweis/e

  eVB-Versicherungs-Nummer

  SEPA-Lastschriftmandat

  ggf. weitere Nachweise

 (siehe Rückseite)

 Tageszulassung  eines Neufahrzeuges   Feinstaubplakette     QR-Code DFZ

2. Neuer Halter / Gesetzl. Vertreter / Vollmacht
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Name, Vorname (bei jur. Personen: Firmierung; bei Vereinigungen: Vertreter) Geburtsdatum Geburtsort

Hauptwohnsitz (bei jur. Personen: Anschrift des Haupt-Firmensitzes)

 Selbständig

Beruf oder Gewerbe (bei Selbständigen immer erforderlich)

 Die Zulassung soll auf eine vom angegebenen Wohnsitz / Firmensitz abweichende feste Betriebsstätte im HSK erfolgen.

 Die oben genannte Person handelt als benannter Vertreter für eine Personenvereinigung (z. B. GbR)

Name der Personenvereinigung bzw. Name / Anschrift der festen Betriebsstätte

Soll eine Personenvereinigung Halter des Fahrzeuges sein, muss ein Vertreter zur Eintragung in die Fahrzeugpapiere benannt werden.
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Einwilligung

des / der gesetzlichen Vertreter/s

Ort , Datum

Hiermit stimme/n ich / wir als gesetzliche/r Vertreter des Fahrzeughalters der Zulassung des Fahrzeugs zu.

Der / die Personalausweis/e, Bestallungsurkunde oder Sorgerechtserklärungen sind beigefügt.

Unterschrift/en

Vater / Mutter

bzw. Vormund
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Bevollmächtigte/r muss eine natürliche Person sein (z. B. der Mitarbeiter eines Autohauses, nicht aber das Autohaus als „Firma“)

Name, Vorname Bei Mitarbeitern von Autohäusern und 

Zulassungsdiensten zusätzlich Stempel.

Anschrift

Das angegebene Fahrzeug soll durch die bevollmächtigte Person auf mich zugelassen werden. Die Fahrzeugpapiere dürfen der / dem 

o. a. Bevollmächtigten ausgehändigt werden. Ein SEPA-Lastschriftmandat zur Erhebung der Kfz-Steuer ist beigefügt. Sonstige Erklä-

rungen zur Kfz-Steuer darf der/die Bevollmächtigte für mich abgeben. Außerdem bin ich damit einverstanden, dass der/dem Bevoll-

mächtigten mitgeteilt wird, wenn Kraftfahrzeugsteuer- oder Gebührenrückstände einer Zulassung des Fahrzeuges entgegenstehen.

3. Fahrzeug
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g Kennzeichen (soweit vorhanden) Fahrzeugart Hersteller

Fahrzeug-Identifizierungs-Nr. (FIN) Nr. der Zulassungsbescheinigung II (Brief)

Kennzeichenzusatz
Kennzeichenwunsch (ggf. Kennzeichenreservierung)
(bei Zuteilung fallen zusätzliche Gebühren an)

  H - Kennzeichen (für historische Fahrzeuge)

  E - Kennzeichen (für Elektrofahrzeuge)

  Saison - Kennzeichen von Monat   bis Monat  

HSK -      oder

HSK -      

Ort , Datum Unterschrift des Halters



 eVB-Nummer: (7-stellig)
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Anlage zum Zulassungsantrag / Antrag Verwendungs-/Versteuerungsangaben

Ich zeige folgende Verwendung zu dem Fahrzeug mit dem Kennzeichen  an:

B Behindertenbeförderung B Fahrten für Kindergartenträger

B Schülerverkehr C
Behinderte, Schüler,

Kindergarten / Linienverkehr 

D
Behinderte, Schüler,

Kindergarten / Mietfahrzeug
E Selbstfahrermietfahrzeug / Krankenwagen

F Selbstfahrermietfahrzeug / Mietfahrzeug G Selbstfahrermietfahrzeug / Taxi

K Krankenwagen L Linienbus

M Mietfahrzeug S Selbstfahrermietfahrzeug

T Taxi X sonstige Verwendung / z. B. Ausflugsfahrten

Anhänger ausschließlich zu Sportzwecken (zulassungsfrei)

Kraftfahrzeugsteuererklärung gem. § 3 KraftStDV

Ich beantrage folgende Steuerbefreiung bzw. -vergünstigung

zu dem Fahrzeug mit dem Kennzeichen 

  Steuerbefreiung wegen land- oder forstwirtschaftlichen Zwecken (§ 3 Nr. 7 KraftStG)

  Steuerbefreiung aus folgendem Grund (§ 3 KraftStG): 

  Steuerbefreiung wegen Schwerbehinderung bei Merkzeichen:  „H“  „BI“  „aG“

  Steuerermäßigung wegen Schwerbehinderung bei Merkzeichen „G“ 

  Festsetzung eines Anhängerzuschlages für Zugfahrzeug gem. § 10 KraftStG

  Anhänger steuerbefreit (grünes Kennzeichen), da Zugfahrzeug Anhängerzuschlag

 Zahlungsweise der Kraftfahrzeugsteuer

  halbjährliche Zahlung (bei Jahressteuer über 500,- EUR)

  vierteljährliche Zahlung (bei Jahressteuer über 1.000,- EUR)

  Zusammenlegung von Fälligkeiten für die Entrichtung der Kfz.-Steuer auf den   eines jeden Jahres
Tag   Monat

 (nur möglich, wenn für den Fahrzeughalter mehrere Fahrzeuge zugelassen sind)

  

 Datum Unterschrift des Halters


